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WILLKOMMEN

LIEBE TISCHTENNISFREUNDE!

Die fünfte TTBL-Saison beginnt für uns und die Vorfreude auf spannenden 
Weltklassesport ist groß. 

Die Tischtennisbundesliga (TTBL) ist jetzt auf 12 Mannschaften angewachsen. 
Das ist die lange erwünschte und erhoffte Sollstärke für die 1. Bundesliga. 
Dadurch wird es kommende Saison wieder einen spannenden Abstiegskampf 
geben. 

Die Erweiterung der Liga bringt natürlich zusätzlich noch mehr Arbeit und 
Aufwand für das Orga-Team und unsere Helfer, bei denen ich mich schon 
jetzt bedanken möchte: Ohne euch sind unsere Heimspiele nicht möglich! 

Ebenso gilt mein Dank unseren Sponsoren und Gönnern, durch die wir es 
schaffen unseren Zuschauern Bundesliga-Tischtennis bieten zu können. 
Wir hoffen sehr, dass sie uns weiterhin treu bleiben und sind natürlich über 
jede weitere Unterstützung dankbar!

Ich möchte auch nicht unsere unglaublichen Fans vergessen, die uns zu man-
chem Sieg gepusht haben und den Verantwortlichen oftmals Gänsehaut be-
schert haben für die einzigartige Stimmung in der Halle.

Ich wünsche allen für die kommende Saison tollen Spitzensport mit möglichst 
vielen Siegen und freue mich, wenn Sie Ihren Aufenthalt in unserem Tischten-
niszentrum genießen.

Mit sportlichen Grüßen

Armin Freiburger
Abteilungsleiter Tischtennis
Geschäftsführer ASV Grünwettersbach Sportbetriebs GmbH

.......................................................................................................................................................

Das  Dutz end  i s t  v o l l
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Pech beim Start ,  Verunsicherung, Pokalsensation, 
starke Rückrunde. So könnte sich der Saisonverlauf 
des ASV in seiner 4.  TTBL-Saison zusammenfassen. 

Dabei war der ASV voller Zuversicht in die Saison 
gestartet ,  denn mit Routinier Bojan Tokic  und 
Sathiyan Gnanasekaran  waren zwei starke Spieler 
verpflichtet  worden, die gemeinsam mit Ricardo 
Walther  und Dang Qiu  den 7.  Tabellenplatz der 
Vorsaison toppen wollten. 

Doch der Start  bei  den Topteams aus Ochsenhausen 
und Düsseldorf ging in die Hose,  obwohl der ASV 
stark spielte und an den Punkten schnupperte. 
Diese Auftaktniederlagen zehrten gewaltig am 
Selbstvertrauen der neu zusammengestell ten 
Mannschaft  und Verunsicherung machte sich breit . 

Als wahrer Befreiungsschlag entpuppte sich im 
November der sensationelle Pokalsieg gegen 
Seriensieger Borussia Düsseldorf,  der dem ASV 
erstmals die Teilnahme am Final-Four Turnier 
in Neu-Ulm bescherte,  auch wenn man dort  im 
Halbfinale an Werder Bremen scheiterte. 

In der Rückrunde zeigte dann der ASV wiederholt 
sein wahres Potential ,  denn bei allen Akteuren 
stieg die Formkurve rasant an.  Besonders in den 
Heimspielen gegen Mühlhausen und Bergneustadt 
konnte das Team begeistern und am Ende einen 
versöhnlichen 7.  Tabellenplatz erringen.

Saisonrückblick 1. Mannschaft

Mit 13:9 Siegen erspielte sich Ric Walther ,  der 
künftig für Borussia Düsseldorf aufschlagen wird, 
eine starke Bilanz.  In der Rückrunde gesell te sich 
bei Ric zu seiner überragenden Technik auch der 
nötige Siegeswille,  der die Fans immer wieder 
begeisterte. 

Von Beginn an konnte Neuzugang Sathi 
Gnanasekaran  durch seine unbekümmerte und 
temporeiche Spielweise überzeugen. Für den Inder, 
der auch in der Weltrangliste einen gewaltigen 
Sprung nach oben machte,  standen am Ende starke 
10:7 Siege zu Buche.

Eine wahre Leistungsexplosion erlebte Dang Qiu 
im Jahr 2019. Nachdem er in der Vorrunde nur 
einen Sieg erringen konnte,  trumpfte Dang in der 
Rückrunde großartig auf und wurde dabei auch 
durch starke Auftri t te bei internationalen Turnieren 
sowie in der Nationalmannschaft  zusätzlich 
gepusht.  Am Ende lag Dang bei 7:8 Siegen im Soll .

Bojan Tokic  kam zunächst überhaupt nicht in 
die Gänge. Der in den letzten Spielzeiten so 
zuverlässige Punktesammler haderte dabei häufig 
mit  sich selbst  und schien zeitweise regelrecht an 
sich zu verzweifeln.  Doch auch der Routinier fand 
in der Rückrunde zurück in die Spur,  l ieferte einige 
sehenswerte Vorstellungen und landete schließlich 
bei 8:12 Siegen. 
Bojan wird den ASV nach nur einer Saison in 
Richtung Carrara/Italien verlassen.
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Saisonvorschau 1. Mannschaft
Runderneuert ins Olympiajahr

Mit einigen personellen Veränderungen gehen un-
sere mitt lerweile 7 Herrenmannschaften in die vor-
olympische Saison. 
 
Bei unserem TTBL-Team wird es in dieser Saison 
gleich mehrere Änderungen geben. Nach den Ab-
gängen von Ric Walther  und Bojan Tokic  gelang 
unserem Manager Martin Werner mit  der Verpflich-
tung von Wang Xi  ein ganz großer Wurf.  Xi,  seit 
vielen Jahren im Fuldaer Trikot einer der erfolg-
reichsten TTBL-Akteure,  ist  nicht nur wegen sei-
nes attraktiven Abwehrspiels ein Gewinn, sondern 
passt  mit  seiner ruhigen und angenehmen Art sehr 
gut ins Team. An seiner Seite werden mit Dang Qiu 
und Sathiyan Gnanasekaran  zwei alte Bekannte 
aufschlagen. 
 
Dang hat sich in der letzten Saison rasant entwi-
ckelt  und konnte auf internationalem Parkett  gran-
diose Erfolge feiern.  Man darf gespannt sein,  ob 
Dang noch eine weitere Schippe drauflegen kann 
und zum Führungsspieler reift .
 
Auch bei Sathi ging die Leistungskurve letzte Sai-
son steil  nach oben. Mit seiner lockeren und un-
bekümmerten Spielweise wird er die Herzen des 
Publikums sicher wieder im Sturm erobern.
 
Mit dem jungen und hungrigen Dänen Tobias 
Rasmussen ,  in der letzten Saison erfolgreichster 
Zweitl igaakteur,  konnte der ASV einen weiteren 
Wunschspieler verpflichten. Als Linkshänder soll 
Tobias nicht nur das Doppel verstärken, sondern 
sich möglichst  schnell  in der höchsten Spielklasse 
akklimatisieren.
 

Nach dem Veto des koreani-
schen Verbands kam der bereits 
abgeschlossene Transfer von 
Cho Seungmin  leider nicht zu 
Stande. 
Für ihn soll  der erst  17jährige 
Brasil ianer Guilherme Teo-
doro ,  zu Jahresbeginn die Nr. 
8 der U18-Weltrangliste aus 
Rade Markovics Talentschup-

pen behutsam aufgebaut werden und den Kader 
vervollständigen.

Auch auf der Trainerbank des ASV gab es einen 
Wechsel.  Künftig wird ASV-Eigengewächs Joa-
chim Sekinger  -  der einst  als Spieler seinen 
ASV von der Verbandsliga bis in die Bundesliga  
führte -  hier das Sagen haben und Rade Markovic,  
der mit  der Leitung des KITT (Karlsruhe Institut
of Table Tennis powered by Joo-
la) ,  al le Hände voll  zu tun hat,  ablösen.  
 
Joe,  bislang für die Spielanalyse zuständig,  freut 
sich auf seine neue Aufgabe und will  seine gan-
ze Erfahrung in die Waagschale werfen, um seine 
Jungs in jeder Situation zu unterstützen.

Dies wird auch nötig sein,  denn die TTBL hat wei-
ter aufgerüstet .  Beispielhaft  sollen hier Vizewelt-
meister Matthias Falck im Trikot des SV Werder 
Bremen sowie der erfahrene Shang Kun, der Saar-
brücken verstärken wird,  erwähnt werden.

Da die Liga durch die Wildcard für den TTC Neu-
Ulm auf 12 Teams aufgestockt wurde, stehen die 
Spieler körperlich wie mental  in der vorolympi-
schen Saison vor einer strapaziösen Saison. 

Unser gesamtes Team wird alles versuchen, unse-
ren Fans auch künftig spannende Spiele und einige 
Erfolgserlebnisse zu bieten.  So will  sich der ASV 
möglichst  schnell  im Mittelfeld der Liga etablie-
ren,  um nicht in den Abstiegsstrudel zu geraten. 

Auch im Pokal wollen Joe und seine Jungs an-
greifen und versuchen, erneut ins Final-Four ein-
zuziehen. Die Chancen dazu stehen gar nicht so 
schlecht,  wartet  doch im Achtelfinale ein Zweit- 
oder Drit t l igist .
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FAHRZEUGE UND SERVICE FÜR ALLE MARKEN UND MODELLE
76187 KA-Knielingen 
Im Husarenlager 1 
Fon 07 21/9 56 11-0

76437 Rastatt 
Karlsruher Str. 17 
Fon 0 72 22/91 67-0

75053 Gondelsheim 
Josephine-Benz-Str. 1 
Fon 072 52/77 95 55

Es begann im Jahre 1981 in einer freien Werkstatt mit ange-
schlossenem Karosserie-Fachbetrieb.

Der Erfolg machte eine Erweiterung notwendig und so 
wurde 1991 in Karlsruhe-Knielingen der heutige Hauptsitz in 
Betrieb genommen. Nach 12 Jahren erfolgreicher Nissan-
Händler tätigkeit erkannte Hermann Brenk, dass die Zukunft 
nur im Mehrmarkenhandel liegen kann und eröffnete das 
1. Karlsruher Autokaufhaus. 

Der Neubau in Karlsruhe-Durlach rundet die Präsenz im Groß-
raum Karlsruhe ab.

Als weitere Betriebsstätte wurde im September 2015 der 
Autopark in Gondelsheim eröffnet. Auf einer Fläche von über 
2000 qm sind dort die verschiedensten Marken und Modelle 
vertreten.

Seit Anfang 2016 ist das Autohaus Brenk auch in der Region 
Rastatt zu fi nden und vertritt dort, neben den gewohnten 
Marken, auch Peugeot Motocycles.

Das Autohaus Brenk ist somit das bedeutendste unabhängi-
ge Autokaufhaus im Großraum Karlsruhe und Nord-Baden.

Zur Freude des Unternehmers Hermann Brenk sind beide 
Söhne, Björn und Manuel Brenk, schon im Unternehmen 
tätig und auch bereit, die Auto häuser in der 2. Generation 
fortzuführen.

Hinter ihnen steht eine qualifi zierte Mannschaft, die der 
Garant für den Erfolg ist.

Das familiengeführte Unternehmen steht für Tradition mit 
mehr als 35 Jahren Erfahrung.

Hermann Brenk

Manuel Brenk

Björn Brenk

76227 KA-Durlach
Ottostr. 10 
Fon 07 21/9 44 13-0

76227 KA-Durlach
Killisfeldstr. 30 
Fon 07 21/61 93 40-0

www.autohaus-brenk.de

Familien-Unternehmen mit

Image_Anz_DIN_A4_hoch_4c_Familienunternehmen.indd   1 11.07.19   09:57
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Für mich wird die nächste 
Saison spannend werden, da ich 
die Aufgabe des Cheftrainers 
in meinem Heimatverein 
übernehmen durfte. 

Ich bin stolz darauf und versuche 
meine ganze Tischtennis- 
und Lebenserfahrung in die 

Waagschale zu werfen und die Jungs in jeder 
Situation zu unterstützen.

Wir haben eine bodenständige und homogene 
Mannschaft  nächste Saison, die in jedem Spiel 
„Vollgas“ geben wird.  Ich bin mir sicher,  dass 
sich die „Jungs“ schon Tage zuvor freuen sich im 
Training bzw. vor dem Spiel  wieder zu sehen.

Unser Neuzugang Wang Xi  gibt  mit  Sicherheit , 
durch seine langjährigen Bundesligaerfahrung, den 
nötigen Rückhalt  und wird durch seine angenehme 
Art die nötige Ruhe ausstrahlen.

Dang Qiu  und Sathiyan „Sathi“ Gnanasekaran , 
die uns glücklicherweise,  erhalten geblieben 
sind, haben in der letzten Saison tolle Leistungen 
gezeigt und beide sind auch, zu Recht,  absolute 
Publikumslieblinge,  die auch in der Mannschaft 
Gehör finden. Mit ihrer posit iven und freundlichen 
Art sind sie auch immer für Späße zu haben.

Unser zweiter Neuzugang Tobias Rasmussen , 
war wegen seiner Doppelstärke ein absoluter 
Wunschspieler.  Er war der Top-Spieler in der 
2.  Bundesliga,  wird sich aber in der TTBL noch 
zurechtfinden müssen. Doch er ist  bestimmt für die 
eine oder andere Überraschung gut.

Mit Guilherme „Gui“ Teodoro  bekommen wir 
einen jungen und hungrigen Spieler dazu, der 
ganz behutsam integriert  werden muss,  aber ich 
denke bei dem Team, das wir haben, wird das kein 
Problem sein.

Die Saison vor Olympia ist  für jede Mannschaft 
auf Grund des engen Terminkalenders eine 
enorme Herausforderung. Unsere Spieler werden 
körperlich und vor allem mental  die gesamte Saison 
über an ihre Leistungsgrenzen gehen müssen. Ich 
bin froh, dass unser Publikum ein feines Gespür 
hat und die Jungs in kniffl igen Situationen 
unterstützen wird.  Es heißt ja nicht ohne Grund:  
 

STEHT AUF FÜR DEN ASV!

Unser Ziel  muss es sein,  möglichst  schnell  die 
nötigen Punkte zu sammeln, um frühzeit ig mit  dem 
Abstieg nichts zu tun haben zu müssen. 
Mit einem definierten Saisonziel  wäre ich diese 
Saison vorsichtig,  ein Tabellenplatz im unteren 
Mittelfeld halte für realist isch. 

Die Liga war letztes Jahr schon sehr ausgeglichen 
und ist  diese Saison durch entsprechende 
Verstärkungen der anderen Mannschaften nochmals 
näher zusammengerückt.  Einige Mannschaften 
haben sich auf Grund der zusätzlichen TTBL-Spiele 
und dem vollen Terminkalender international mit 
einem zusätzlichen Topspieler verstärkt.

Das Erreichen des letztjährigen Final-Four in Ulm 
war bisher der größte Erfolg in der Vereinsgeschichte 
und diesen möchte man natürlich am liebsten jedes 
Jahr erleben. Dies ist  sicherlich für jede Mannschaft 
ein erklärtes Ziel .  Es ist  der kürzeste Weg um in 
ein TTBL „Endturnier“ zu kommen. Das Losglück 
spielt  für uns aber hier aus meiner Sicht eine nicht 
unerhebliche Rolle.  Ich würde es unseren Fans 
wünschen noch einmal so etwas zu erleben und 
vielleicht diesmal einen Schrit t  weiter zu kommen.

Auf eine erfolgreiche Saison.

Euer Joe
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Die vierte und meines Erachtens 
bislang schwierigste Saison in 
der obersten Spielklasse haben 
wir letztendlich mit  Bravour 
abgeschlossen.
Den doch sehr unglücklichen 
Saisonstart  konnten unsere 
Jungs mit  einer sensationellen 
Rückrunde mit sechs Siegen 

mehr als wettmachen, weshalb ich am Ende mit 
dem 7. Platz mehr als zufrieden war! 

Vergessen darf ich natürlich nicht unsere erste 
Teilnahme am Final-Four,  die wir mit  unseren 
einzigartigen Fans in Ulm feiern durften.  Leider 
reichte es nicht zum Einzug ins Finale,  doch das 
Ereignis war für uns,  als nach wie vor recht kleiner 
Verein,  überwältigend!

Der Weg ins Finale,  mit  dem Sieg im Viertelfinale 
vor heimischer Kulisse gegen den Dauer-
Sieger Borussia Düsseldorf,  erzeugt noch immer 
Gänsehaut.

So gingen wir dann in die Planung der fünften 
TTBL-Saison mit vielen Baustellen,  gerade was 
das Personal der 1.  Mannschaft  anging. Bojan 
Tokic  verließ uns Richtung Italien und Ricardo 
Walther  unterschrieb einen neuen Vertrag beim 
Rekordmeister aus Düsseldorf.  Diese zwei Top-
Spieler müssen erst  einmal ersetzt  werden, was bei 
unserem doch recht niedrigen Budget,  eigentlich 
unmöglich war.  Bezüglich der Posit ion 4 im Team 
fanden Gespräche mit  einigen Spielern statt ,  wobei 
sich Tobias Rasmussen  eigentlich recht schnell 
als die perfekte Lösung herausstell te. 

Ein weiteres Problem im Jahr vor Olympia 
war bzw. ist ,  dass unser Sathi (Anm. d.  Red. 
Sathiyan Gnanasekaran)  einige Spiele nicht für 
uns an den Tisch gehen kann. Daher wurde mit 
dem jungen Koreaner Cho Seungmin  ein Top-
Backup verpflichtet ,  was auch zunächst ziemlich 
beruhigend war.  Leider bekam Cho keine Freigabe 
von seinem Verband, was wir letztendlich auch 
akzeptieren mussten. 

Nach einigen tollen Gesprächen konnten wir 
unseren absoluten Wunschkandidaten, Wang Xi , 
verpflichten! Was wir zunächst nicht für möglich 
hielten,  wurde tatsächlich Realität!  Wir sind 
sehr stolz,  Xi für mindestens zwei Jahre bei uns 
zu haben und hoffen natürlich,  dass er sich in 
Grünwettersbach wohlfühlen wird.

Ich bin gespannt,  was die kommende TTBL-
Saison bringen wird,  die nun mit insgesamt zwölf 
Mannschaften die Soll-Stärke erreicht hat. 

Die Teams sind meiner Meinung nach sehr eng 
zusammengerückt und haben sich teilweise 
wahnsinnig verstärkt. 
Der TTC Neu-Ulm mit zwei starken Chinesen und 
dem Rückkehrer Apolonia wird sicherlich eine gute 
Rolle spielen. 
Werder Bremen mit dem aktuellen Vizeweltmeister 
im Einzel,  Mattias Falck, wird sicher auch in den 
oberen Regionen der Tabelle zu finden sein und 
auch Bad Königshofen, mit  der Verpflichtung von 
Bastian Steger,  wird nur schwer zu schlagen sein. 

Für uns heißt es,  „über dem Strich“ zu bleiben, 
um mit einem möglichen Abstieg nichts zu tun zu 
haben. Aus der zweiten Liga stehen 1-2 Teams in den 
Startlöchern,  die sich bereits jetzt  Gedanken über 
einen Aufstieg in die TTBL machen. Vermeintl ich 
„leichte Gegner“ wird es in der kommenden Saison 
in der TTBL nicht geben! 
Ich wünsche natürlich unserem neuen Coach 
Joachim Sekinger  als „ASV-Urgestein“ ein 
glückliches Händchen und viele Erfolg bei diesem 
Unterfangen!

Letztendlich meldeten wir auch, nach langem Hin 
und Her,  erneut unsere 2.  Mannschaft  für die 3. 
Bundesliga.  Nachdem die Jungs unserer Reserve 
eine überragende Saison spielten,  wurde diese 
jedoch umgebaut.  Die Spieler der vergangenen 
Saison, bleiben unserem KITT  (Karlsruhe Institut 
of Table Tennis powered by Joola) ,  t reu. 
Alle bis auf Daniel  Kleinert ,  der wieder in den 
Norden gezogen ist  und beim TSV Schwarzenbek 
spielt ,  ebenso spielen alle „verbliebenen“ 
ehemaligen Spieler der letztjährigen 2.  Mannschaft 
für andere Vereine.  Daher galt  es,  ein neues Team 
zusammenzustellen,  welches ebenfalls am täglichen 
Trainingsbetrieb teilnimmt.
Wir werden ein sehr,  sehr junges Team in der 3. 
Bundesliga haben, welches mit  Sicherheit  als 
absoluter Außenseiter in die Saison gehen wird. 
Aber ich bin mir sicher,  dass die Jungs Erfahrung 
sammeln und sich Spiel  für Spiel  verbessern 
werden.
An Posit ion 1 wird der erst  17-jährige Brasil ianer 
Guilherme „Gui“ Teodoro  an den Start  gehen, 
der zudem auch in der TTBL erste Erfahrungen 
sammeln soll .  Er wird nun auch als Backup für Sathi 
in der ersten Mannschaft  zur Verfügung stehen, 
um unserem Coach Joe (Anm. d.  Red. Joachim 
Sekinger) eine weitere Alternative zu bieten.
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Zudem bekommt Nima Ghaffari ,  mit  gerade mal 
16 Jahren, die Chance, in der 3.  Bundesliga „Profi-
Luft“ zu schnuppern. Nima stammt aus unserer 
eigenen Jugend, worauf wir natürlich besonders 
stolz sind!
 
Für unser Drit t l iga-Team ist  das Saisonziel 
„Nichtabstieg“ klar definiert!

Insgesamt wird der ASV mit sieben Mannschaften 
im Seniorenbereich in die Saison gehen und 
im Jugendbereich werden wir mindestens drei 
Mannschaften melden!

Neben der professionellen Trainingsgruppe 
im KITT  s ind das natürlich wahnsinnig viele 
Aufgaben, die gemeistert  werden müssen.

Daher möchte ich allen Unterstützern,  Helfern, 
Sponsoren, Mitgliedern und Gönnern recht herzlich 
danken und hoffe,  Euch alle weiterhin an Bord zu 
haben!

Euer
Martin Werner
Manager ASV Grünwettersbach Tischtennis

Spielbild aus der Saison

STEHT AUF FÜR 
DEN ASV!
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Der 3:0 Erfolg am 10.03.2019 war ein gelungener 
Abschluss der Saison 2018/2019 und der 7.  Tabel-
lenplatz lag am Ende in dem Bereich,  den man sich 
vorgestell t  hatte,  auf wenn der Punkteabstand zu 
den Plätzen 1 bis 6 größer war,  als man es sich 
beim ASV erhofft  hatte.

Der Auftakt der abgelaufenen Saison war alles an-
dere als erfreulich.  Nach sechs Partien stand man 
mit 2:10 Punkten im Tabellenkeller und man hatte 
in Grünwettersbach, nach der deutlichen Nieder-
lage in Grenzau, eine ernsthafte Krise,  die auch 
damit zusammenhing, dass Neuzugang Bojan To-
kic  sein spielerisches Potential  nicht an den Tisch 
bringen konnte.  Es spricht für das gesamte Team 
und das Umfeld,  wie man in schwierigen Zeiten 
miteinander umgegangen ist  und sich sportl ich 
steigern konnte. 

Es war dann der 17.11.2018, der die Saison 
2018/2019 unsterblich machte! In einem unfassba-
ren Spiel  gewann der ASV das Pokal-Viertelfinale 
mit  3:2 gegen Borussia Düsseldorf.  Im TT-Zent-
rum war eine unglaubliche Atmosphäre,  die unsere 
Spieler zu einer Sensation getragen hat.  An dieser 
Stelle sei  erwähnt,  dass es zwischen dem Team und 
den Fans/Zuschauern inzwischen einen großartigen 
Schulterschluss gegeben hat.  In Grünwettersbach 
finden TT-Events statt ,  die auch von den gegne-
rischen Mannschaften außerordentlich gelobt wer-
den.

Nach dem Sieg gegen Borussia im Pokal dürfe der 
ASV zu Jahresbeginn somit erstmal am Final-Four 
teilnehmen, welches in Neu-Ulm stattfand. Im 
Halbfinale unterlag man knapp 1:3 gegen Werder 
Bremen. Es war eine super Erfahrung, aber das Fi-
nale wäre möglich gewesen. – Schade.

Eindrucksvoll  waren die Fans des ASV. Die „rote 
Wand“ war in allen Nachberichten ein Thema. Man 
kann sich hier für die Begeisterung und Unterstüt-
zung gar nicht oft  genug bedanken.

Nach einer spielerisch starken Rückrunde standen 
zu Saisonende noch diverse Verabschiedungen an, 
da man sich mit  Ricardo Walther  und Bojan Tokic 
nicht auf eine Vertragsverlängerung verständigen 
konnte und unser Trainer Rade Markovic  sein Au-
genmerk auf das KITT legen wird.

In der Saison 2019/2020, die erstmals mit  12 Teams 
ausgespielt  wird,  wartet  ein absolutes Highlight 
auf unsere Fans: Der Transfercoup von Wang Xi , 
wird alle Tischtennis-Herzen höherschlagen las-
sen. Einer der erfolgreichsten TTBL-Spieler der 
vergangenen Jahre,  der zudem ein extrem attrak-
tives Abwehr-System spielt ,  wird in den nächsten 
zwei Jahren für den ASV aufschlagen. Abgerundet 
wird das Team auch den Dänen Tobias Rasmussen , 
der den Schrit t  in die höchste deutsche Spielklasse 
wagt.  Als Coach fungiert  ASV-Legende Joe Sekin-
ger . 

Das ganze ASV Team freut sich auf eine spannende 
Saison, in der viel  starke Teams auf die neu auf-
gestell te Mannschaft  warten.  Der Blick wird nach 
oben gehen, ohne dabei zu vergessen, dass man 
sich auch nach unten wehren muss.

Wir freuen uns auf viele gemeinsame Feste im 
TT-Zentrum, Fan-Fahrten und hoffentl ich viele po-
sit ive Schlagzeilen.

Es grüßt Euch

Euer
Achim Krämer
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Nationalität:    Indisch
WRL-Position:    24
Schlaghand:    Rechtshänder
Größte Erfolge:    Goldmedaille Commonwealth Games 2018
     Spanien Open Sieger 2017
     Belgien Open Sieger 2016
    
Geburtstag:    08.01.1993
Größe:     168 cm
Gewicht:    50 kg
Anfangsalter Tischtennis:  5
Erster Tischtennisverein:  Angby (Schweden)
Rituale vor dem Spiel:   Zu meinem Vater beten

Hobbies:    Filme ansehen und mit Freunden ausgehen
Lieblingsessen:    Butter-Hühnchen
Lieblingssänger/Band:   AR Rahman
Lieblingsfilm:	 	 	 	 3	Idioten	(Bollywood)
Vorbilder:    Roger Federer

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

Sathiyan Gnanasekaran ist Olympiasieger!
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Nationali tät:     Deutsch
WRL-Posit ion:   -
Schlaghand:    Rechtshänder
Größte Erfolge:   UNIVERSIADE 2007 Mannschaft  Gold
     UNIVERSIADE 2007 Einzel und Doppel Bronze
    
Geburtstag:    01.01.1984
Größe:    181 cm
Gewicht:      70 kg
Anfangsalter Tischtennis:   7
Erster Tischtennisverein:  Tai San Schule
Rituale vor dem Spiel:   keine 

Hobbies:     Musik hören, Lesen
Lieblingsessen:   Fisch und Rumpsteak
Lieblingssänger/Band:  keine 
Lieblingsfilm:   Der Herr der Ringe 
Vorbilder:     keine

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

Wang Xi führt Grünwettersbach in die Playoffs
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Seit März 2013 sind wir in 
der Windelbachstraße 5 –
in unserem neu erbauten Geschäftsgebäude.
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Unser bewährtes, bestens ausgebildetes Team ist selbstverständlich 
unverändert, wie auch unsere Leistungen, die Sie gerne in Anspruch 
nehmen dürfen.

Gartner Elektrotechnik – Ihr Spezialist für:

 Photovoltaik-Anlagen

 EIB-Installationen

 Elektroinstallationen

 Elektroheizungen

 EDV-Netzwerke

 Verteilerbau
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Nationali tät:     Deutsch
WRL-Posit ion:   70
Schlaghand:    Rechtshänder
Größte Erfolge:   Deutscher Meister Doppel 2018 + 2019
     Vize-Meister Einzel Spanish Open 2019
     Sieger Doppel Spanish Open 2019
     Vize-Europameister U21 2017
     
Geburtstag:    29.10.1996
Größe:    180 cm
Gewicht:     72 kg
Anfangsalter Tischtennis:   6
Erster Tischtennisverein:  TTC Frickenhausen
Rituale vor dem Spiel:   keine

Hobbies:     Anime, Musik hören
Lieblingsessen:   Japanisch
Lieblingssänger/Band:  Avicii
Lieblingsfilm:   The Avengers
Vorbilder:     Rafael Nadal

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

Dang Qiu holt eine Medaille bei Olympia!
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Zeigen, 
was in mir 
steckt?

nn ich.

SWKA_16_9903_AZ_Sponsoring_Sport_DIN_A5_hoch_RZ.indd   1 25.04.16   14:43

Zu einer hohen Lebensqualität gehören sauberes
Trinkwasser und günstige, klimaschonende Energie.
Wir sind froh, unseren Teil zu einem guten Leben
in unserer Region beitragen zu können. Deshalb
fördern wir viele Sportvereine. Wir wünschen
dem ASV Grünwettersbach 1892 e.V.  weiterhin
viel Erfolg.

www.stadtwerke-karlsruhe.de
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Nationali tät:      Dänisch
WRL-Posit ion:    176
Schlaghand:     Linkshänder
Größte Erfolge:    Deutscher Mannschafts Vize-Meister 2018/2019
      Dänischer Meister 2017
      Junioren-Team EM Bronze 2014 
      
Geburtstag:     26.11.1996
Größe:      182 cm
Gewicht:       78 kg
Anfangsalter Tischtennis:    11
Erster Tischtennisverein:   Amager BTK  
Rituale vor dem Spiel:    keine

Hobbies:      Basketball ,  Football ,  Freunde treffen
Lieblingsessen:    Steak
Lieblingssänger/Band:   Drake
Lieblingsfilm:    American Sniper
Vorbilder:      Kevin Durant,  Eden Hazard

Diese Schlagzeile würde ich gerne von mir lesen…

TTBL Meister mit Grünwettersbach
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Vorrunde: Tag:  Uhrzeit :  Heim:     Gast:           
17.08.2019 Samstag  19:00 Uhr ASV Grünwettersbach  TTC Neu-Ulm
25.08.2019    Sonntag  15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   SV Werder Bremen
15.09.2019    Sonntag  15:00 Uhr  TSV Bad Königshofen   ASV Grünwettersbach
20.09.2019    Freitag  19:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   TTC Schwalbe Bergneustadt
24.09.2019    Dienstag 19:00 Uhr  TTF Liebherr Ochsenhausen  ASV Grünwettersbach
06.10.2019    Sonntag 15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   Borussia Düsseldorf
18.10.2019    Freitag 19:00 Uhr  Post SV Mühlhausen   ASV Grünwettersbach
27.10.2019    Sonntag 15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   1.FC Saarbrücken-TT
03.11.2019    Sonntag 15:00 Uhr  TTC RhönSprudel Fulda-Mab. ASV Grünwettersbach
17.11.2019    Sonntag 15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   TTC Zugbrücke Grenzau
24.11.2019    Sonntag 15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   TTC indeland Jülich

Rückrunde: Tag:  Uhrzeit :  Heim:     Gast:           
06.12.2019  Freitag 19:00 Uhr  TTC Neu-Ulm    ASV Grünwettersbach
08.12.2019  Sonntag 15:00 Uhr  SV Werder Bremen    ASV Grünwettersbach
15.12.2019  Sonntag 15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   TSV Bad Königshofen
20.12.2019  Freitag 19:00 Uhr  TTC Schwalbe Bergneustadt  ASV Grünwettersbach
22.12.2019  Sonntag 15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   TTF Liebherr Ochsenhausen
10.01.2020  Freitag 19:00 Uhr  Borussia Düsseldorf   ASV Grünwettersbach
12.01.2020  Sonntag 15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   Post SV Mühlhausen
16.02.2020  Sonntag 15:00 Uhr  1.FC Saarbrücken-TT  ASV Grünwettersbach
23.02.2020  Sonntag  15:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   TTC RhönSprudel Fulda-Mab.
08.03.2020  Sonntag  15:00 Uhr  TTC Zugbrücke Grenzau   ASV Grünwettersbach
13.04.2020  Montag 15:00 Uhr  TTC indeland Jülich   ASV Grünwettersbach
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www.shirt-und-druck.de
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Joachim Sekinger wird ab dieser Saison die 
TTBL-Mannschaft  des ASV Grünwettersbach 
Tischtennis coachen. Der langjährige Spieler 
und ASV Urgestein unterstützt  Rade Marko-
vic  bereits  seit  geraumer Zeit  und konnte da-
durch die Liga schon recht gut kennenlernen. 
 
Rade Markovic  bleibt  dem ASV erhalten.  Er ist 
nach wie vor Cheftrainer am KITT  (Karlsruhe 
Institut of Table Tennis)  in Grünwettersbach. 
 
„Rade wollte bereits vor der Saison ei-
nen Coach für das TTBL-Team, da die Dop-
pelbelastung KITT  und TTBL so über ei-
nen längeren Zeitraum nicht zu meistern ist .  

Nun haben wir die Ideallösung gefunden! „Joe“ 
(Anm. d.  Red. Joachim Sekinger) ist  das Gesicht 
vom ASV Tischtennis und spielte bereits aktiv an 
der Seite von Rade. Wir sind daher sehr stolz,  dass 
er diesen nächsten Schrit t  wagt und mit der Betreu-
ung der TTBL-Mannschaft ,  Rade entlastet . 

„Joe“ ist  als akribischer Analyst  bekannt und wird 
die Jungs auf die TTBL-Spiele perfekt einstellen!“, 
so Martin Werner.

Joachim Sekinger übernimmt das TTBL-Team
Auch Rade Markovic  ist  begeistert  über die Zu-
sage von Joachim Sekinger .  „Mit „Joe“ haben 
wir die perfekte Lösung gefunden. Ich bin sehr 
froh, dass er diesen Schrit t  geht!“ so Markovic. 
 
„Während der Zeit  an der Seite von Rade konn-
te ich bereits viel  Erfahrung auf der Trainerbank 
sammeln und freue mich nun auf die neue Heraus-
forderung als Chefcoach. Ich bedanke mich für das 
Vertrauen der ASV-Verantwortl ichen und bin stolz, 
mich bei meinem Heimatverein in dieser besonde-
ren Art und Weise engagieren zu können. 

Zuversichtl ich und motiviert  blicke ich auf die 
kommende Saison, mit  dem Ziel ,  möglichst  vie-
le Siege,  zusammen mit unseren einmaligen Fans, 
feiern zu können!“ so Joachim Sekinger zu seiner 
Entscheidung.

Grünwettersba
ch
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Die anderen Mannschaften in der TTBL
Zur Einschätzung der Stärke der Spieler sind der Q-TTR (Juli  2019) und die Posit ion in der Weltrangliste 
angegeben (Juli  2019).  In die Weltrangliste fl ießen nur internationale Wettkämpfe ein. 

Bei der Aufstellung für die Spiele in der TTBL sind die Mannschaften aber nicht an die gemeldete Rei-
henfolge gebunden, sondern können frei  aufstellen.

Borussia Düsseldorf
 
     Nationali tät   Q-TTR  Weltrangliste
1 Timo Boll             GER            2607                   8
2 Kristian Karlsson           SWE      2521                 29
3 Ricardo Walther      GER    2489          36
4  Sharath Kamal Achanta       IND    2467                 32 
5  Anton Källberg           SWE    2454                113
6  Omar Assar            EGY    2441                 58

Nach einer Saison ohne Titel  wird die Borussia aus Düsseldorf versuchen das letzte Jahr vergessen zu 
machen. Da Timo Boll  immer mal wieder mit  Verletzungen zu kämpfen hatte,  wurde mit  Ricardo Walther 
vom ASV Grünwettersbach ein alter Bekannter verpflichtet .  Mit Kristian Karlsson, Omar Assar sowie 
dem Schweden Anton Källberg ist  Düsseldorf ausgeglichen besetzt .  Zudem steht Kamal Achanta als 
Stand-by-Spieler für Notfälle bereit .

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell

     Nationali tät   Q-TTR  Weltrangliste
1 Tomislav Pucar           CRO    2534                 38
2 Ruwen Filus            GER    2468                 61
3 Thoms Keinath      SLO      2383         456
4 Qing Yu Meng      GER    2347           -
5 Fan Bo Meng           GER       2303           -

Neuzugang Tomislav Pucar spielte letzte Saison bärenstark auf und verbesserte sich in der Weltrangliste 
auch nicht überraschend in die TOP40. Verkraften muss der TTC den Abgang ihres langjährigen Spit-
zenspielers Wang Xi zum ASV Grünwettersbach. Ob diese Lücke adäquat ersetzt  werden kann wird sich 
zeigen. Trainersohn Fan Bo Meng war lange Zeit  verletzt  und muss sich nun wieder herankämpfen. Fulda 
kompensiert  den Abgang mit dem langjährigen Ersatzspieler Thomas Keinath und dem Trainer Qing Yu 
Meng.

1. FC Saarbrücken-TT

     Nationali tät   Q-TTR  Weltrangliste
1 Shang Kun       CHI    2602           -
2 Patrick Franziska           GER    2549                 17 
3 Darko Jorgic                SLO    2406                   46
4 Tomas Polansky      CZE    2419          231
5 Cristian Pletea      ROU    2411          119
   
Nach der Vizemeisterschaft  in der letzten Saison haben sich die Saarbrücker spektakulär mit  dem Chi-
nesen Shang Kun verstärkt.  Zusammen mit dem besten Spieler der TTBL Saison 2018/2019, Patrick 
Franziska,  werden die Saarländer versuchen die Entscheidung um die Meisterschaft  noch schwieriger zu 
gestalten.  Als verlässliche Nummer 3 schlägt weiterhin der Slowene Darko Jorgic für den 1.  FCS auf.
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TTF Liebherr Ochsenhausen
    
     Nationali tät   Q-TTR  Weltrangliste
1 Hugo Calderano            BRA           2588               7
2 Simon Gauzy             FRA          2569                   25 
3 Jakub Dyjas             POL    2495                   62
4 Stefan Fegerl              AUT           2488                   74
5 Vladimir Sidorenko       RUS    2374                  193

Nach dem Gewinn der Deutschen Meisterschaft  und dem Pokal sind die Tischtennisfreunde aus Ochsen-
hausen diese Saison die Gejagten. Da das Team zusammengehalten werden konnte,  einzig der Koreaner 
Jang Woo Jin hat den Verein verlassen, wird es für die anderen Mannschaften nicht leichter werden dem 
Meister ein Bein zu stellen.  Doch die Saison ist  lang.

TTC Zugbrücke Grenzau
   
     Nationali tät   Q-TTR  Weltrangliste
1 Anders Lind             DEN    2455                 80
2 Kanak Jha        USA    2438                   37 
3 Ioannis Sgouropoulos      GRE    2436                  202 
4  Mihai-Razvan Bobocica         ITA    2381                  102
 
Auch diese Saison wurde das Team gehörig durcheinander gewürfelt .  Die Grenzauer sind diese Saison 
weiterhin ohne echten Spitzenspieler.  Aber der Traditionsclub zeigte letzte Saison schon allen Zweiflern, 
dass sie kein Kandidat für die Abstiegsränge waren, wie von manchen „Experten“ vor der Saison ver-
mutet.

SV Werder Bremen 

     Nationali tät   Q-TTR  Weltrangliste
1 Mattias Falck       SWE    2580                    9
2 Kiril l  Gerassimenko      KAZ         2446                   45
3 Hunor Janos Szocs            ROU         2380                  112
4 Marcelo Aguirre            PAR    2341                   84

Werder Bremen verliert  zu dieser Saison seinen Spitzenspieler Bastian Steger an den TSV Bad Königs-
hofen, doch den Verantwortl ichen gelang eine spektakuläre Verpflichtung mit dem aktuellen Vize-Welt-
meister Mattias Falck aus Schweden. Es bleibt  jedoch abzuwarten ob er die gewünschte Konstanz über 
die ganze Saison abliefern kann. Ebenso spannend bleibt  die Frage was die nominellen Spieler an Posi-
t ion 2 und 3 an die Platte bringen.

TTC indeland Jülich

     Nationali tät   Q-TTR  Weltrangliste
1 Deni Kozul        SLO    2426                  91
2 Robin Devos        BEL    2352                           94
3 Dennis Klein             GER    2297                 233
4 Ewout Oostwounder       NET    2285                 133

Nach der Prämiensaison in der der TTC indeland Jülich,  erwartungsgemäß, Letzter wurde haben es sich 
die Verantwortl ichen zum Ziel  gemacht,  dass es diese Saison nicht mehr so sein soll .  Aus diesem Grunde 
wurde der junge Slowene Deni Kozul verpflichtet .  Ob dies aber ausreicht darf bezweifelt  werden. Der 
TTC wird auch in dieser Saison als Absteiger Nummer Eins gehandelt .
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TTC Schwalbe Bergneustadt
   
     Nationali tät   Q-TTR  Weltrangliste
1 Benedikt Duda            GER             2489                            53
2 Alvaro Robles               ESP    2450                            56
3 Paul Drinkhall        ENG    2441                   87
4 Alberto Mino            ECU    2386                           101

Das Team von Bergneustadt bleibt  auf den Posit ionen 1 bis 3 unverändert .  Da das Team, etwas überra-
schend, die Playoffs erreicht hatte,  gab es für die sportl iche Leitung auch keine Gründe die Spielerver-
träge nicht zu verlängern.  Neu hinzugekommen ist  der Ecuadorianer Alberto Mino. Es bleibt  anzuwarten 
ob die Leistungen der letzten Saison wiederholt  werden können.

Post SV Mühlhausen
   
     Nationali tät   Q-TTR  Weltrangliste
1 Daniel  Habesohn            AUT    2460                  27 
2 Steffen Mengel            GER    2440                       199
3 Lubomir Jancarik            CZE    2436                   79
4 Ovidiu Ionescu            ROU          2429                   47

Auch bei den Postlern bleibt  alles beim Alten.  Schon wie in der Saison davor startete der Post SV Mühl-
hausen stark und fiel  dann doch noch zurück und verpasste damit die Playoff-Runde. Vielleicht klappt es 
diese Saison mit den Playoffs.  Der Kader ist  auf jeden Fall  stark genug dafür.  

TSV Bad Königshofen
   
     Nationali tät   Q-TTR  Weltrangliste
1 Bastian Steger       GER          2527                106
2 Mizuki Oikawa            JAP    2481                   78 
3 Kilian Ort                GER          2434                   218
4 Filip Zeljko        CRO    2266                  510

Der TSV Bad Königshofen ist  in der Liga mehr als angekommen. Zusätzlich hat man es geschafft  zu ih-
rem starken Japaner Mizuki Oikawa den deutschen Spitzenspieler Bastin Steger zu verpflichten. Dadurch 
wird der TSV ein Kandidat der an die ersten 4 Plätze anklopft .  Mit dem tollen Publikum im Rücken soll te 
doch einiges diese Saison möglich sein.

TTC Neu-Ulm
   
     Nationali tät   Q-TTR  Weltrangliste
1 Shuai Hao             CHN          2699                    -
2 JaeHyun An             KOR    2522                  77 
3 Qinglei  Cui                         CHN    2494                     -
4 Tiago Apolonia       POR    2477                  52
5 Gustavo Tsuboi       BRA    2413                   35
6 Abdel-Kader Salifou      FRA    2402                  268
7 Viktor Brodd        SWE    2387                  446
8 Kay Stumper        GER    2307                    -

Aufgrund einer Wild Card kommt diese Saison der neugegründete Verein TTC Neu-Ulm in die TTBL hin-
zu. Man konnte einige interessante Verpflichtungen tätigen. Wer nun wirklich an der Platte stehen wird 
bleibt  abzuwarten.  Aufgrund der Spieler in den Reihen des TTC Neu-Ulm soll te in der ersten Saison ein 
Platz im Mittelfeld machbar sein.
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Von der Papierform her als klarer Abstiegskandidat 
startete die völlig neu zusammengestell te ASV-
Reserve in die Drit t l igasaison. 

Lediglich Daniel Kleinert  blieb vom bisherigen 
Team übrig.  Zu ihm gesell ten sich mit  Javier 
Benito ,  Sid Dias Almeida ,  Sebestyen Kovacs , 
Jeromy Löffler  und Adar Alguetti  Talente aus 
Rade Markovics KITT-Trainingsgruppe. 

Nach holprigen Start ,  bei  dem sich das Team 
von Trainer Bene Gonzales  erst  an die raue 
Bundesligaluft  akklimatisieren musste,  kamen 
die Jungs immer besser in Schwung und landeten 
am Ende auf einem starken 6.  Tabellenplatz und 
verpassten den Sprung auf Platz 5 nur um wenige 
Sätze.

Dabei überzeugte das Team durch Nervenstärke 
und einen nie erlahmenden Siegeswillen. 

Die Bilanzen: Adar Alguetti  (4:2),  Daniel  Kleinert 
(16:14),  Javier Benito (10:22),  Sid Dias Almeida 
(14:8),  Sebestyen Kovacs (11:16) und Jeromy 
Löffler (3:4)

Saisonrückblick 2. Mannschaft Saisonvorschau 2. Mannschaft
Mit völlig neuem Personal wird unsere 2.  Mannschaft 
in der 3.  Bundesliga Süd an den Start  gehen und 
versuchen den Klassenerhalt  zu schaffen. Dabei 
setzt  Trainer Bene Gonzales  auf junge, talentierte 
und hungrige Spieler,  die allesamt schon seit 
Jahren am Grünwettersbacher KITT  t rainieren und 
nun einen weiteren Karrieresprung anpeilen.

Angeführt  wird das Quintett  vom 17jährigen 
Brasil ianer Guilherme Teodoro .  Guilherme soll 
neben seinen Spielen in Liga 3 wie schon erwähnt 
auch Einsätze in unserem TTBL-Team bekommen. 

Ihm zur Seite stehen mit Yanapong Panagitgun 
(Thailand, 18 Jahre),  Aleksa Gacev  (Serbien, 
20 Jahre),  Trainerbruder Edu Gonzales Perez 
(Spanien, 23 Jahre) und Jon Ander Guerricabeitia 
(Spanien, 19 Jahre) weitere Talente,  die gewill t 
sind, sich in der 3.  Bundesliga zu etablieren. 

Vervollständigt wird das Team durch das 16jährige 
ASV-Eigengewächs Nima Ghaffari .  Dem 
trainingsfleißigen Youngster soll  in erster Linie 
die Möglichkeit  gegeben werden, Erfahrungen in 
dieser hohen Spielklasse zu sammeln.
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Spielplan 3. Bundesliga Süd Saison 2019 / 2020
Vorrunde: Tag:  Uhrzeit :  Heim:     Gast:       
14.09.2019 Samstag 14:00 Uhr SB Versbach    ASV Grünwettersbach II 
29.09.2019 Sonntag 14:00 Uhr  NSU Neckarsulm   ASV Grünwettersbach II 
05.10.2019 Samstag 18:00 Uhr  TSG Kaiserslautern   ASV Grünwettersbach II
12.10.2019 Samstag 18:30 Uhr   SV SR Hohenstein-Ernstthal ASV Grünwettersbach II 
26.10.2019 Samstag 18:00 Uhr  ASV Grünwettersbach II   FC Bayern München 
09.11.2019 Samstag 18:00 Uhr  ASV Grünwettersbach II   TTC 1946 Weinheim
16.11.2019 Samstag 18:00 Uhr  ASV Grünwettersbach II   DJK SpVgg Effeltr ich 
07.12.2019 Samstag 18:00 Uhr  TTC Wohlbach   ASV Grünwettersbach II 
14.12.2019 Samstag 18:00 Uhr  ASV Grünwettersbach II    TTC Wöschbach

Rückrunde:
04.01.2020 Samstag 18:00 Uhr ASV Grünwettersbach II   SB Versbach
19.01.2020 Sonntag 14:00 Uhr  ASV Grünwettersbach II    TTC Wohlbach
25.01.2020 Samstag 18:00 Uhr  FC Bayern München   ASV Grünwettersbach II
08.02.2020 Samstag 18:00 Uhr  ASV Grünwettersbach II   TSG Kaiserslautern
14.03.2020 Samstag 18:00 Uhr  ASV Grünwettersbach II   NSU Neckarsulm
15.03.2020 Sonntag 14:00 Uhr  TTC 1946 Weinheim   ASV Grünwettersbach II
28.03.2020 Samstag 18:00 Uhr  ASV Grünwettersbach II    SV SR Hohenstein-Ernstthal 
04.04.2020 Samstag 18:30 Uhr  DJK SpVgg Effeltr ich   ASV Grünwettersbach II 
19.04.2020 Sonntag 14:00 Uhr  TTC Wöschbach   ASV Grünwettersbach II

Lieber kurze Wege
statt knapper Antworten

Gesundheit weiter gedacht

Wenn nötig, sogar nach Dienstschluss oder
bei Ihnen zu Hause. Etwa per Videotelefon oder
mit unseren mobilen Beratern.
Das verstehen wir unter Rundum-Betreuung.

Egal wie – wir beraten Sie immer persönlich.

Infos unter www.barmer.de

* Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz sind für Sie kostenfrei!

BARMER Ettlingen
Felix Weiß
Wilhelmstraße 7
76275 Ettlingen
Telefon: 0800 333004 306-251*
Telefax: 0800 333004 306-299*
felix.weiss@barmer.de

23409_1_1_336_1204726_print.pdf
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Saisonrückblick 3. bis 6. Mannschaft
Einen guten 4.  Tabellenplatz erspielte sich die 
3.  Mannschaft  in der Verbandsklasse.  Da das 
Team immer wieder von Verletzungspech geplagt 
war,  musste häufig auf Spieler der 4.  Mannschaft 
zurückgriffen werden, die ihre Aufgabe jedoch 
mit Bravour lösten.  Manuel Winter  spielte mit 
24:4 Siegen erneut überragend, während für Jens 
Rückel  nach langer Verletzungspause 2:11 Siege 
zu Buche standen. Der zuverlässige Herbert 
Haas  (17:10),  Routinier Jörg Winter  (9:12), 
die Youngster Philipp Klittich  (14:5) und Nima 
Ghaffari  (7:8),  sowie Jochen Lager  (3:5),  Björn 
Hagmann  (5:5) und Ingolf Mertens  (4:3) waren 
am Erfolg beteil igt .

Nach dem Aufstieg in der Relegation spielte die 4. 
Mannschaft  auch in der Bezirksklasse groß auf.  Bei 
einem hervorragenden 3.  Tabellenplatz verhinderte 
am Ende nur das schlechtere Spielverhältnis die 
erneute Relegationsteilnahme. Die überragenden 
Spitzenspieler Philipp Klittich  (20:10) und 
Nima Ghaffari  (27:5) erwiesen sich dabei als 
Erfolgsgaranten, während auch die Stammspieler 
Stefan Hermann  (19:13),  Ingolf Mertens  (9:21), 
Hans Paulduro  (17:10) sowie der jugendliche 
Leon Kraljic  (16:7) zu überzeugen wussten.  Leider 
fiel  Simon Becker  verletzungsbedingt nahezu die 
ganze Saison aus.

Von Beginn an auf Aufstiegskurs befand sich die 5. 
Mannschaft  in der Kreisklasse A. Auch wenn nur 
3 Sätze zur Meisterschaft  fehlten,  schafften Hans 
Paulduro  (22:5),  Winfried Reichert  (16:7),  Karl-
Heinz Fritz  (18:6),  Thomas Gäßler  (18:4),  Heiner 
Hartwig  (6:5),  Luka Kraljic  (11:9),  Bernhard 
Schupp  (7:6) und Michael Lehmann  (1:0) als 
Vizemeister souverän den Aufstieg.

Dank eines starken Endspurts konnte die gewohnt 
trainingsfleißige 6.  Mannschaft  am Ende einen 
guten 4.  Tabellenplatz in der Kreisklasse C feiern. 
Am Erfolg waren mit Luka Kraljic  (10:0),  Andreas 
Sutter  (11:11),  Bernd Hagner  (7:9),  Rainer Koß 
(12:11),  Karlheinz Geßner  (1:1),  Hans Peter 
Bitto  (10:10),  Helfried Hanus  (6:5),  Steffen 
Ernst  (11:6),  Ingo Kraljic  (8:3),  Anke Mäkiö 
(0:1) sowie Birgit Schützle  (0:1) eine Vielzahl von 
Spielerinnen und Spieler beteil igt .

Saisonvorschau 3. bis 7. Mannschaft
In der Verbandsklasse soll te die verjüngte 3. 
Mannschaft  einen Platz im Mittelfeld der Tabelle 
erreichen können. Neben Manuel  und Jörg Winter , 
den Routiniers Herbert Haas  und Jens Rückel 
wollen die Youngster Philipp Klittich  und Nima 
Ghaffari  versuchen, dieses Ziel  zu erreichen.

Nach der nur hauchdünn verpassten 
Aufstiegsrelegation in der Vorsaison will  die 
“Vierte” auch diesmal am Ende im vorderen 
Tabellendrit tel  der Bezirksklasse landen. Mit den 
Neuzugängen Uwe  und Joey Martin  sowie Georg 
Naruhn  und den letztjährigen Stammspielern 
Philipp Klittich ,  Stefan Hermann ,  Leon Kraljic 
und Ingolf Mertens  soll te dies gelingen.

Als Aufsteiger wollen die Herren 5 den Klassenerhalt 
in der Kreisliga schaffen. Gemeinsam mit ihrem 
neuen Spitzenspieler Andreas Schüro  wollen Hans 
Paulduro ,  Simon Becker ,  Winfried Reichert , 
Karl-Heinz Fritz ,  Thomas Gäßler ,  Luka 
Kraljic  und Heiner Hartwig  die Herausforderung 
annehmen.

Mit einem interessanten Mix aus jungen und 
erfahrenen Spielern will  die 6.  Herrenmannschaft 
in die Kreisklasse B aufsteigen. Dies wollen 
Jonathan Crocoll ,  Florian Klügl ,  Bernhard 
Schupp ,  Michael Lehmann ,  Türkay Bolat  sowie 
Andreas Sutter  angehen.

Die neu gegründete 7.  Mannschaft  will  mit  Bernd 
Hagner ,  Rainer Koß ,  Helfried Hanus ,  Hans Peter 
Bitto ,  Karlheinz Geßner ,  Jun Xiao ,  Ingo Kraljic , 
Steffen Ernst ,  Anke Mäkiö ,  Stephan Hahn ,  Birgit 
Schützle ,  Kevin Martin  und Erich Schuster  eine 
spannende Saison in der Kreisklasse C erleben.
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Saisonrückblick und -Vorschau Jugend und Schüler
In der Saison 2018/19 ging der 
ASV mit drei  Mannschaften an 
den Start .  In der Königsklasse 
Badens -  der Verbandsliga-
erreichte unsere Jugend I 
einen zufriedenstellenden 5. 
Tabellenplatz. 
Die Jugend II  stand am Ende 

auf Tabellenplatz 8 der Verbandsklasse. 
Einen hervorragenden 1.  Platz und somit den 
Meistert i tel  konnte unsere 3.  Jugendmannschaft 
in der Kreisliga erringen. Darüber hinaus gewann 
dieses Team auch den Kreisklassenpokal der Jungen 
B.

Viele Spieler unserer 1.  und 2.  Mannschaft  sind in 
der Badischen Spitze zu finden und auch auf Baden-
Württembergischer Ebene respektierte Gegner.

Drei Jugendspieler konnten auch erste erfolgreiche 
Erfahrungen in Herrenmannschaften sammeln und 
stiegen dort  rasant zu Leistungsträgern auf.

Auch in der kommenden Spielzeit  starten wir 
wieder mit  3 Mannschaften.  Mit von der Partie wird 
eine Schülermannschaft  sein,  um auch den jüngsten 
Talenten Wettkampfpraxis zu ermöglichen. 

Die 1.  Jugend wird wieder in der Verbandsliga 
antreten und erhofft  sich einen Platz im vorderen 
Mittelfeld. 

Das Team der Jugend II  strebt in der zweithöchsten 
Spielklasse,  der Verbandsklasse,  einen realist ischen 
Mittelplatz an.

Die neu gemeldete Schülermannschaft  geht in der 
Kreisliga an den Start .

Da sich genügend talentierte Spieler und 
Spielerinnen im Kader tummeln, können die Teams 
personell  aus dem Vollen schöpfen.

Stolz kann der ASV auf den Zulauf den 
Nachwuchstischtenniskindern blicken. 
Über 30 Kinder haben sich vom Tischtennisspiel 
begeistern lassen. Einen maßgeblichen Anteil  daran 
hatte unser ehemaliger BFDler Jochen Lager ,  der 
uns nach einjähriger,  äußerst  erfolgreicher und 
engagierter Tätigkeit  leider wieder verlassen hat.

Dennoch ist  es das Ziel  des Teams  diese Arbeit  mit 
Engagement weiterzuführen. 

Wir wollen den Schülern und Jugendlichen 
ein adäquates Training bieten,  um diesen die 
Möglichkeit  zu geben, als Nachwuchs erfolgreich 
zu sein und mit Spaß am Sport  gestärkt in unserer 
Gesellschaft  zu leben.

Euer
Jens Rückel
Jugendleiter
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Der 3D-Sehtest
schnell, genau, bequem

Mitten in Grötzingen
in einer neuen Dimension.
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Badens 
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Abgang mit einem tosenden Paukenschlag
Nach einer durchwachsenen Saison, die allerdings 
mit  einer starken Rückrunde versöhnte,  musste sich 
der ASV von Ricardo Walther  und Bojan Tokic 
t rennen, deren Wege nun nach Düsseldorf bzw. ins 
toskanische Carrara führen.

Das Abschiedsspiel  der beiden gegen den Playoff-
Teilnehmer Bergneustadt im Tischtenniszentrum 
geriet  nochmals zu einer Gala,  die die Fans von 
den Sitzen riss. 

Zunächst demonstrierte Bojan sein ganzes Können 
gegen Bene Duda, ehe Ric gegen Paul Drinkhall 
ein wahres Feuerwerk abbrannte und den klaren 3:0 
Sieg sicherte.

Dem war nicht immer so.  Ricardo Walther 
durchlebte in seinen zwei Jahren beim ASV Höhen 
und Tiefen. Oftmals von Verletzungen geplagt, 
konnte der begnadete Techniker zwar nicht 
immer überzeugen, doch am Ende bleiben die 
phänomenalen Siege gegen Timo Boll  in TTBL und 
Pokal,  sowie weitere starke Auftri t te in Erinnerung. 

In den beiden Jahren in Grünwettersbach reifte 
Ric immer mehr zur Führungspersönlichkeit ,  da es 
ihm immer besser gelang, sich auch in schwierigen 
Situationen durchzubeißen.

Bojan Tokic  t rug nur eine Saison das ASV-Trikot. 
Der slowenische Nationalspieler und Routinier kam 
dabei unerwartet  schwer in die Gänge und haderte 
zu Beginn häufig mit  sich und seiner Leistung. 

Doch auch Bojan konnte den Hebel umlegen und 
legte eine tadellose Rückrunde hin.  Unvergessen 
sein Auftri t t  beim Final-Four in Ulm, als er nach 
tollen Ballwechseln den Ehrenpunkt für den ASV 
gegen Werder Bremen holte und seine Siegesfaust 
nach oben reckte.

Wir wünschen sowohl Ric als auch Bojan nicht 
nur für ihre sportl iche Zukunft alles erdenklich 
Gute.
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Bereits im Halbfinale ist  der Pokaltraum des ASV 
geplatzt .  Werder Bremen, das man kurz vor Weih-
nachten noch klar mit  3:0 bezwingen konnte,  hatte 
vor über 4000 Zuschauern in der Neu-Ulmer ra-
t iopharm-Arena diesmal die bessere Tagesform und 
auch das kleine Quäntchen Glück. 
Dabei wurden ausgerechnet Dang Qiu  und Ricardo 
Walther  vor der von 150 mitgereisten ASV-Fans 
gebildeten „Roten Wand“ zu tragischen Helden. 
 
Zunächst konnte Dang Qiu  seinen starken Auf-
tri t t  gegen Routinier Bastian Steger nicht mit 
einem Sieg krönen. 8:6 lag der ASV-Youngs-
ter im Entscheidungssatz bereits in Front, 
agierte dann etwas zu vorsichtig und muss-
te sich am Ende mit 10:12 geschlagen geben. 
 
Ähnlich l ief es für Ricardo Walther  gegen Gus-
tavo Tsuboi.  Nach 0:2 Satzrückstand kämpfte sich 
Ric eindrucksvoll  zum Satzausgleich,  hatte bei 
Seitenwechsel im finalen Durchgang noch mit 5:3 
die Nase vorn,  doch das Finish ging erneut an der 
Werder-Akteur.

Der Pokaltraum ist geplatzt!
Bojan Tokic  begann gegen den verunsicher-
ten Hunor Szöcs furios und dominierte die bei-
den Auftaktsätze klar.  Als Hunor dann plötzlich 
fulminant aufspielte,  schien das Spiel  zu kip-
pen. Doch auch Bojan konnte sich nochmals stei-
gern und siegte nach spektakulären Ballwech-
seln mit  11:9 – natürlich im Entscheidungssatz. 
 
Doch Bojans Sieg brachte keine Wende, da Ricar-
do Walther  seine starke Form aus der Vorweih-
nachtszeit  nicht ganz ins neue Jahr retten konn-
te.  Er musste sich dem starken Bastian Steger 
recht deutlich mit  0:3 beugen, der damit den Fi-
naleinzug für die Hanseaten perfekt machte. 
 
Im Endspiel  fanden dann die Werderaner in den 
TTF Liebherr Ochsenhausen ihren Meister,  die sich 
nach 2004 mit einem spektakulären 3:1 den Pokal 
sichern konnten.
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Bei den Nationalen Deutschen Meisterschaften,  die 
Anfang März 2019 in Wetzlar ausgetragen wurden, 
konnte Dang Qiu  gemeinsam mit seinem Partner 
Benedikt Duda vom TTC Schwalbe Bergneustadt 
den Titel  im Herrendoppel verteidigen. 
Wie schon im Vorjahr stand den beiden mit Ricar-
do Walther  ein weiterer ASVler im Finale gegen-
über. 

Musste Ric bereits 2018 an der Seite von Ruwen 
Filus passen, so war ihm auch diesmal gemeinsam 
mit Patrick Franziska der Titel  nicht vergönnt, 
auch wenn das Ergebnis in vier ganz engen Sätzen 
am Ende äußerst  knapp war.

Auch im Mixed-Endspiel  hatte Ric im Duett  mit 
Shan Xiaona das Nachsehen, denn im Entschei-
dungssatz des Endspiels erwiesen sich Petrissa 
Solja und Patrick Franziska als die Stärkeren. 

Vielleicht klappt es ja 2020 in Berlin!

Dang verteidigt Meistertitel im Doppel
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Unsere Eventreise zum Auswärtsspiel in Mühlhausen
Unsere erste Reise führte uns Ende Oktober zum 
Spiel  nach Mühlhausen. Die Gruppe machte sich in 
zwei Kleinbussen auf den Weg nach Erfurt  um dort 
zu übernachten. 
Nach einer entspannten Anreise machten wir uns 
gemeinsam auf den Weg um die Stadt zu erkunden. 
Dabei stell ten wir fest ,  dass Martin Luther in der 
Hauptstadt von Thüringen allgegenwärtig ist .

Das Wahrzeichen der Stadt ist  der Mariendom, der 
vor allem nachts sehr imposant anzusehen ist .  Die 
Krämerbrücke ist  mit  120 Metern die längste mit 
Häusern bebaute und bewohnte Brücke Europas. 
Erfurt  hat  viele weiter historische Gebäude und 
Denkmäler zu bieten.  Hier spürt  man Geschichte.

Die Fußgängerzone bietet  eine Vielzahl von Cafés 
zum Verweilen.  Ganz zu schweigen von einer der 
besten Eisdielen mit  ihren ausgefallenen Sorten.

Das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite und 
so verbrachten wir einen kurzweiligen Tag in der 
Stadt.  Natürlich durfte auch der Genuss einer ech-
ten Thüringer Bratwurst  nicht fehlen.
 
Am Abend kehrten wir „Zum Güldenen Rade“ ein 
(was bei dem Namen ja sein musste).  Die bekann-
ten Thüringer Klöße waren hier sehr präsent ;-)

Danach zeigte uns Erfurt  das es dort  ein sehr leb-
haftes Nachtleben gibt. 

Gegen Mittag am nächsten Tag machte man sich 
auf nach Mühlhausen. Leider war uns diesmal 
kein Auswärtssieg gegönnt.
 
Es war eine interessante Reise zu unseren Freun-
den nach Mühlhausen, die wir vielleicht mal wie-
derholen können, wenn der Spielplan es zulässt . 
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HOLZFACHZENTRUM
HIRSCH & SOHN   

HIRSCH & SOHN HOLZFACHZENTRUM
Leichtsandstr. 5  76287 Rheinstetten
Telefon 0721 5168-0  Telefax 519440
info@holzhirsch.de     holzhirsch.de

Als Holzfachzentrum mit großer Fachkompetenz 
bieten wir Ihnen speziell Produkte, die Ihren hohen 
Qualitätsanforderungen entsprechen:

 Terrassen Boden Türen
Fassade Dämmung Wand

            Öffnungszeiten: 
       Mo - Fr  8.30 - 18.00 h
            Sa  9.00 - 14.00 h

Alles hat Qualität
DIE BERATUNG.  DIE AUSWAHL. DIE VIELFALT.

.

  
 

 

 

    
 

   

 
 

 Deutscher Gutachter und 
Sachverständigen Verband e.V.
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Unsere Eventreise zum Auswärtsspiel in Jülich
Unsere zweite Fahrt  führte uns im Februar zum 
TTBL-Aufsteiger nach Jülich.  Die Reiseleitung hat-
te als Übernachtung die Stadt Aachen ausgesucht. 
Auch auf dieser Reise wurden wir von bestem Wet-
ter begleitet .  Beim tradit ionellen Zwischenstopp 
war es noch „etwas“ frisch,  aber danach stiegen 
die Temperaturen an. 

Unser Hotel  konnte mit  einer schönen Dachterrasse 
aufwarten von der man einen Blick über die ganze 
Stadt hatte.  Übrigens: Was Martin Luther für Er-
furt ,  ist  Karl  der Große für Aachen. Der gute Karl 
ist  hier überall  zu finden. 

Nach dem Einchecken traf man sich auf einen Bum-
mel in die Stadt.  Das Zentrum wird beherrscht vom 
Dom, dem Rathaus mit  dem Marktplatz und dem 
Katschhof.  Die Fußgängerzone mit den Cafés und 
Restaurants erschließt sich um diesen Bereich. 

Ob man sich nun für die Aachener Printen oder eine 
Bratwurst  von Hanswurst  begeistern kann, Aachen 
bietet  viel  Kulinarisches. 

Zum Abendessen gingen wir in das Szeneviertel 
„Hof“ um dort  gemütlich kreative mediterrane Kü-
che zu genießen. 
Nach einem kurzen Spaziergang zum Hotel be-
schloss man den Abend in der hoteleigenen Sky-
loungebar Uptown  ausklingen zu lassen. 

Am nächsten Tag ging es dann knapp 30 Kilome-
ter weiter in beschauliche Jülich um dort  das Sai-
son-Highlightspiel  beim TTC indeland Jülich zu 
bestreiten. 
Das Ganze war eine deutliche Angelegenheit ,  so 
dass wir mit  einem schnellen 3:0 Auswärtssieg die 
Heimreise antreten konnten.
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So findet man uns:

Anschrift  Tischtenniszentrum:  
Thüringer Straße 11   
76228 Karlsruhe -  Grünwettersbach

Anschrift  Gaststätte/Turnhalle:
Im Rodel 7
76228 Karlsruhe -  Grünwettersbach

Anschrift  Sportplatz:
Heidenheimer Straße 34
76228 Karlsruhe -  Grünwettersbach



       45

Besuch der Tischtennis-WM in Budapest
Dieses Jahr fand nach Ostern die Einzel-WM in Bu-
dapest statt .  Wie vor 2 Jahren in Düsseldorf mach-
ten sich ein paar Fans für ein paar Tage auf in die 
ungarische Hauptstadt. 

Aufgrund der Osterfeiertage und des Wetters spiel-
ten sich die ersten Tage hauptsächlich in der Halle 
ab,  bevor man dann ab Mitte der Woche die schöne 
Hauptstadt Ungarns sich näher ansehen konnte. 

Es war u.  a.  interessant viele Spieler zu sehen und 
zu treffen die man bereits aus der TTBL kennt. 
Ganz besonders schön war es unsere ehemaligen 
Spieler Joao Geraldo, Jan Zibrat ,  Sam Walker und 
Masataka Morizono zu treffen oder auch unsere 
aktuellen Spieler anzufeuern.

Budapest selbst  ist  eine sehr schöne Stadt die viele 
Sehenswürdigkeiten,  Cafés,  Restaurants und Loka-
li täten zu bieten hat.  Wie es sich für eine Haupt-
stadt gehört  war ein buntes Multi-Kulti  auf den 
Straßen unterwegs.

Was uns auf jeden Fall  in Erinnerung bleiben 
wird ist  das unglaublich leckere Essen und das 
Preis-Leistungsverhältnis für bestimmte Produkte. 
Auch das jede Taxifahrt  umgerechnet 10 Euro ge-
kostet  hat  (egal wie weit  der Weg war).  :)

Für die nächste Einzel-WM 2021 kann man schon 
mal anfangen zu sparen: Diese findet nämlich in 
Houston, Texas in den USA statt .
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Mitt lerweile gehen wir stolz in die fünfte TTBL-Saison!

Ohne die Unterstützung unserer zahlreichen Helfer,  Gönner,  Sponsoren, 
Partner und natürlich Fans wäre dies nicht möglich,  weshalb wir einfach 

Dankeschön 

sagen möchten. 

Bitte unterstützt  Euch auch gegenseit ig! 

Unsere Sponsoren und Partner können bestimmt weiterhelfen,  wir wer-
den weiter unterstützt  und versuchen damit allen von klein bis groß, von 
jung bis schon etwas älter und vom Freizeit-  bis hin zum Profisport  in 
der TTBL, Freude zu bereiten.

Vielen Dank!!!

Euer Management
ASV Grünwettersbach Tischtennis

Besuchen Sie uns auch auf:

www.asv-tt.de
 

ASV Grünwettersbach Tischtennis

           asv_gruenwettersbach_tt

Du findest uns auf
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Hilfe für ALS-kranke Menschen

Bei den vielen Tragödien auf der Welt  möchten wir,  vom ASV Grün-
wettersbach Tischtennis,  an eine Krankheit  erinnern die noch unheil-
bar ist  und immer zum Tode führt:  ALS  (Amyotrophe Lateralsklerose) 
  
Vor einigen Jahren war diese Krankheit  im Bewusstsein der Menschen 
auf der ganzen Welt  durch die ALS Ice Bucket Challenge. Leider sind die 
freiwill igen Mittel  zur Erforschung dieser Krankheit  zurückgegangen.  

Deshalb möchte der ASV Grünwettersbach Tischtennis diese Krank-
heit  wieder ins Gedächtnis rufen und welche Auswirkungen sie hat.

#KennstDuALS
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Ettlingen Langensteinbach

Karlsruhe

Durlach

Spielberg

Ittersbach

Waldbronn

Kleinsteinbach

Mutschelbach

Söllingen

Palmbach
B3

B3 B10

A5

A8 Stupferich

Berghausen

ERNÄHRUNGSSERVICE
FESTSERVICE • CATERING

REGIONALE PRODUKTE
CASHBACK

* Getränkemarkt Söllingen von 10.00 bis 18.00 Uhr
* Getränkemarkt Langensteinbach bis 20:00 Uhr

MONTAG - SAMSTAG
08:00 - 21:00 UHR 

WWW.PISTON.EDEKADRIVE.DE 
WWW.ESSENALABLOG.DE


